
Fo
to
s :
Sa
lz
bu
r g
er
La
nd

(1
),
An

dr
ea
sT
rö
st
er
(2
),
D
.Z
w
ic
kl

Salzburg ist die almenreichste RegionÖsterreichs.Auf dem 350 Kilometer langen
Almenweg lässt sich diese Fülle erwandern, Etappe für Etappe,Hütte fürHütte.Wer der
sommerlichenHitze entfliehenwill, findet kühleNächte, klare Sicht und 108 Sonnengrüße.

DIANA ZWICKL

F
rüher galten Tropen-
nächte hierzulande
als Seltenheit. Heute

ist es ein Privileg geworden,
ihnen zu entfliehen. Es gibt
diesen Moment am frühen
Morgen, wenn die Luft noch
kühl ist und die ersten Son-
nenstrahlen zart die Haut
wachkitzeln. Klare Sicht,
Kuhglockenläutenwie ein Gu-
ten-Morgen-Gruß. Und das
Gefühl, durchzuatmen. Im
Pongau hat dieser Sehn-
suchtsort einen Namen. Salz-
burgerAlmenweg.
Vor zwanzig Jahren saß
Eva Mayr, damals Regional-
betreuerin der Salzburger
Landtourismusgesellschaft,
auf einer Fachveranstaltung

zum Thema Wandern. Nicht
am Gipfel, wie man vermuten
könnte, sondern in einem
nüchternenKonferenzraum.

WANDERNAUF DEN SPUREN
DES BLAUEN ENZIANS

Dort erkannte sie, wie stark
das Interesse der Gäste an
langen, zusammenhängenden
Touren wuchs. Ihre Lösung
dazu war, die Almhütten des
Pongaus zu einem durchgän-
gigen Weitwanderweg zu ver-
binden. In enger Zusammen-
arbeit mit Tourismusverant-
wortlichen, Landwirten und
Behörden entstand daraus der
Salzburger Almenweg. Reali-
siert nach einem fast schon
altmodisch klugen Prinzip.

Bestehende Pfade optimieren,
die Landschaft in Ruhe las-
sen. Kein Asphalt, keine
künstlichen Eingriffe. Ledig-
lich ein behutsamer Zusam-
menschluss, von dem auch
Landwirte wirtschaftlich pro-
fitierten.
Heute erstreckt sich der Al-
menweg über 25 Etappen und
rund 350 Kilometer. Er führt
vom Tennengebirge über die
Region Hochkönig, die Salz-
burger Sonnenterrasse, das
Gasteinertal und dasGroßarl-
tal bis in die Salzburger Sport-
welt und nach Obertauern.
Sechs Landschaften, sechs
Charaktere, ein Weg. Wahr-
zeichen und Wegweiser zu-
gleich ist der Blaue Enzian,
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RAUFGEHENZUM
RUNTERKOMMEN

DerGamskarkogel
gilt als höchster

Grasberg Europas.
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der die Wanderer vorbei an
120 bewirtschafteten Almen
und weiteren 50 entlang der
Zubringerwege begleitet. Eva
Mayr hat ihre Lieblingsziele
am Weg längst gefunden, er-
zählt sie der „Krone“. Im
Frühling die Sonnenseite des
Hochkönigs, im Herbst die
goldgelben Lärchenwälder.

ALMENWEG-SCHMANKERLN
DER ALPINENNATURKÜCHE

Jede Almhütte am Weg hat
ihre eigene Persönlichkeit und
verwöhnt Wanderer mit eige-
nen, regionalen Produkten,
vom duftenden Kaiserschmar-
ren über die Brettljause bis
zum Knetkäse, der nur auf
derKarseggalm imGroßarltal
entsteht, weil seine Herstel-
lung eine offene Feuerstelle
braucht.DazuHolundersirup,
Zirbenschnaps und ein himm-
lischer Topfenstrudel. Wäh-
rend man die Almenweg-
Schmankerln genießt, grasen
rundherum Kühe, Schafe,
Ziegen und Pferde neben
Wollschweinen und Hühnern,
eingebettet in ein fantasti-
schesBergpanorama.
Heilkräuter bilden ab 1000
Meter Höhe ihre Wirkstoffe
besonders konzentriert aus.
Die Almwiesen blühen in Blau
und Lila, allen voran der En-
zian, daneben Almrausch, sel-
tene Orchideen und Knaben-
kräuter. Auf der 18. Etappe
beispielsweise wechseln sich
Fichtenwälder mit Zwerg-
strauchheide aus Erika, Hag-
rosen und Wacholder ab.Wer
aufmerksam ist, entdeckt so-
gar den seltenen Schwalben-
wurz-Enzian. Diese Vielfalt
hat in Obertauern seit Jahren
eine kundige wie leidenschaft-
liche Botschafterin. Die Bio-
login und Kräuterfachfrau
Christine Orda-Dejtzer, von
allen liebevoll „Nini“ ge-
nannt. Auf ihren Kräuterwan-
derungen führt sie Gäste be-
hutsam durch die Pflanzen-
welt der Alpen sowie ein
Stück zurück zur Natur und,
wie sie sagt, zu sich selbst.Da-
zu kommt Berg-Yoga, etwa
108 Sonnengrüße auf

Ski-Legende
MichaelWalch-
hofer,Obmann des
TVBAltenmarkt-
Zauchensee, und
RedakteurinDiana
Zwickl entlang
der Etappe 18.

EvaMayr legte vor 20 Jahren
denGrundstein für denWeg.

8

ŝ Krone Bunt REISEZEIT I 47

Auf rund 350 Kilometern
reihen sich 120 bewirtschaftete
Almen aneinander.
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höchster Höhe oder Voll-
mond-Yoga in der Bergnacht.
Die Angebote sind für Som-
mergäste kostenfrei.
Dass die Landschaft so
bleibt, wie sie ist, hat einen
handfesten Grund.Die Bewei-
dung. Sie hält die Wiesen of-
fen und verhindert, dass sich
Latschenkiefer und Gehölz
unkontrolliert ausbreiten. So
bleiben Lebensräume für sel-
tene Pflanzenarten erhalten.
Ein Kreislauf entsteht, der
Natur und Genuss zusam-
menbringt.Aus gepflegten Al-
men wird hochwertige regio-
nale Kost, aus intakten Alm-
wiesenwirdArtenvielfalt.
Der Salzburger Almenweg
hat sich mit der Zeit weiter-
entwickelt, ohne seinen ur-
sprünglichen Charakter zu
verlieren. Seit 2024 können
Wanderer über das offizielle
Info- und Buchungscenter in-
dividuelle Pakete planen und
buchen. Zusätzliche Services
wie Gepäcktransport, Rück-
transfer und geführte Touren
machen das Wandererlebnis
komfortabler. Die techni-

schen Möglichkeiten unter-
stützen die Gäste, während
das authentische Wandern
von Alm zu Alm erhalten
bleibt.

IM EIGENEN TEMPODEN
KOPF FREI BEKOMMEN

Die Berge lösen nicht alles.
Sie erinnern uns, das eigene
Tempo an die Natur anzupas-
sen, bewusst wahrzunehmen
und ganz bei sich zu sein. Das
Spüren von Kälte, Sonne und
Wind. Ganz ohne Achtsam-
keits-App und größtenteils
ohneHandy-Empfang.
Der Tag am Salzburger
Almenweg beginnt nicht mit
einer Aufgabenliste. Er be-
ginnt mit einem ausgiebigen,
kraftvollen Frühstück und
dem Blick in die Hänge. Am
Abend istman angenehm mü-
de statt ausgelaugt.Gespräche
werden ruhiger, der Schlaf
tiefer und der Kopf mit jeder
Etappe freier. æ

ALLGEMEINE
REISEINFORMATIONEN:
salzburgerland.com

Oberhütte auf 1860Metern, Etappe 19: IdyllischeAuszeit bei FamilieOberkoflermit Bergsee undOmasTopfenstrudel.

Krone bunt
05-07-2026
Seite: 46-49
Land: Österreich
Region: Überreg.

Auflage: 955.579
Reichweite: n/a
Artikelfläche: 2.282 cm²
Skalierung: 81%
Artikelwerbewert: 144.453,24 €

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 3 / 4



ŝ Krone Bunt KULINARIK I 49

DASSINDDIE
ETAPPENDES
ALMENWEGES
Ă1 Werfen–Arthurhaus, 13 km

Ă2 Arthurhaus–Dienten, 14 km

Ă3 Dienten–Böndlsee, 19 km

Ă4 Böndlsee–Lend–Dorfgastein,
17 km

Ă5 Dorfgastein–Biberalm, 18 km

Ă6 Biberalm–Schlossalm Bergstation,
9 km

Ă7 Schlossalm–Angertal, 9 km

Ă8 Angertal–Sportgastein (Nassfeld),
11 km

Ă9 Sportgastein–BadGastein, 9 km

Ă10 BadGastein–Tofernscharte–
Hüttschlag, 17 km

Ă11 Hüttschlag –Tappenkarseehütte, 12 km

Ă12 Tappenkarseehütte–Loosbühelalm,
9 km

Ă13 Loosbühelalm–Gernkogel/St. Johann,
19 km

Ă14 Gernkogel–KleinarlerHütte, 9 km

Ă15 KleinarlerHütte–Weißenhofalm,
13 km

Ă16 Weißenhofalm–Flachau, 13 km

Ă17 Flachau–Zauchensee, 16 km

Ă18 Zauchensee–Gnadenalm–
Obertauern, 19 km

Ă19 Obertauern–Vögeialm, 12 km

Ă20 Vögeialm–Forstau–Radstadt, 22 km

Ă21 Radstadt–Filzmoos, 13 km

Ă22 Filzmoos–Neuberg, 21 km

Ă23 Neuberg–St.Martin am
Tennengebirge, 14 km

Ă24 St.Martin–Werfenweng, 17 km

Ă25 Werfenweng–Werfen, 17 km

ALMENWEG-TIPPS:
DerNationalparkHoheTauern ist das größte
Naturschutzgebiet Zentraleuropas (Etappe 8 bis
11).DerGamskarkogel istmit 2467Metern der
höchsteGrasberg Europas, Etappe 10.Über-
nachtungGamskarkogelhütte empfohlen.
Auf derTappenkarseehütte (Etappe 11)wird
„Dreifärbiger Kaiserschmarren“ serviert. Baden
im Krummschnabelsee auf 2000Metern,
Etappe 19. Panorama auf Bischofsmütze und
Dachstein am Rossbrand, Etappe 21.

DETAILSUNDBUCHUNG:
salzburger-almenweg.at
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